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Herren Bezirksoberliga Gr. 2

TTG Ottrau/Berfa 2013 : TTV 09 Altenbrunslar-Wolfershausen 
Samstag, 23.09.2023, 19:00 Uhr

Kein Sieger im Duell der TTG Ottrau/Berfa 2013 gegen den 
TTV 09 Altenbrunslar-Wolfershausen

Nach über 4 Stunden Spielzeit nahm der TTV 09 Altenbrunslar-Wolfershausen beim 8:8 gegen die
TTG Ottrau/Berfa 2013 in der Herren Bezirksoberliga Gr. 2 einen Zähler mit. Besonders Bierwirth
und Quehl behielten in diesem engen Mannschaftskampf die Nerven und konnten all ihre Spiele für
die TTG Ottrau/Berfa 2013 gewinnen. Die Zuschauer sahen eine umkämpfte Begegnung mit 10 Fünf-
Satz-Spielen und einem Satzverhältnis von 39:33. Bemerkenswert war, dass die TTG Ottrau/Berfa
2013 und der TTV 09 Altenbrunslar-Wolfershausen dieses Match mit mindestens einem
Ersatzspieler bestritten.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Lange dagegenhalten konnten Roth / Krey beim 2:
3 gegen Tonn / Most. Das Spiel verloren Roth / Krey dennoch im 5. Satz. Der Krimi, spannender als
jeder Tatort, war somit entschieden. Das Doppel zwischen Dragos / Thamer und Dardat / Dittmar
endete indes mit einem hart erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für die Gastgeber. Auch der Ausgang des
finalen Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie knapp das Doppel insgesamt war. Beim
Sieg in vier Sätzen gegen Aina / Schenk kamen Bierwirth / Quehl nur im ersten Satz in die
Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete
also 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. 2:3 hieß es am Schluss des nächsten Spiels, als Dan
Dumitru Dragos und Thomas Dardat am Tisch die Klingen kreuzten. Einen Zähler für das Team
verpasste Tim Roth bei der engen Niederlage im fünften Satz gegen Philipp Tonn. Der finale
Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Vorsprung. Wenig später ging das
mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an den Tisch. Nach verlorenem ersten Satz drehte
danach Simon Krey das Spiel gegen Ulrich Most und gewann mit 8:11, 11:9, 11:9 11:8. Eher wenig
Gegenwehr bekam Arne Bierwirth beim 12:10, 11:8, 11:4 von Michael Dittmar. Bevor sich dann
wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen
Zwischenstand von 4:3. Fünf Sätze beharkten sich Alexander Thamer und Marvin Schenk, bevor der
Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Eine unterm Strich sehr
ausgeglichene Partie. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Bernd Quehl und
Manuel Aina, das Bernd Quehl letztendlich für sich auf der Habenseite entscheiden konnte. Vor dem
Duell der Einser stand es mittlerweile 5:4. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen
Dan Dumitru Dragos und Philipp Tonn entschieden, das Dan Dumitru Dragos letztendlich gewann.
Fünf Sätze beharkten sich Tim Roth und Thomas Dardat, bevor der Gastspieler einen Matchball
nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Es dauerte eine Weile, bis Simon Krey seine Fünf-Satz-
Niederlage gegen Michael Dittmar quittieren musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem
umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein
6:6. Arne Bierwirth überzeugte im Match gegen Ulrich Most, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet
wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbucht werden konnte.
Unglücklich war Alexander Thamer nachfolgend in der Partie gegen Manuel Aina, die der Gast
letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte.
Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied
endete. Beim Sieg von Bernd Quehl gegen Marvin Schenk konnte nur der erste Satz nicht
gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging.
Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Beide Doppel holten
nun am Ende eines langen Schlagabtausches im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles
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aus sich heraus. Zwischenzeitlich konnten Roth / Krey zwar einen Satz für sich entscheiden,
verloren die Partie gegen Dardat / Dittmar aber trotzdem klar mit 1:3. Somit trennte man sich
unentschieden.

Durch dieses Unentschieden hat die TTG Ottrau/Berfa 2013 in der Saison nun 0 Saison-Siege, 0
Niederlagen bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am
07.10.2023 gegen den ESV Jahn 1871 Treysa an. Für den TTV 09 Altenbrunslar-Wolfershausen
steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den TSV Besse II am 07.10.2023 an, in das mit einem
Punkteverhältnis von 1:1 ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 TTG Ottrau/Berfa 2013

Doppel: Roth / Krey 0:2, Dragos / Thamer 1:0, Bierwirth / Quehl 1:0 
Einzel: D. Dragos 1:1, T. Roth 0:2, S. Krey 1:1, A. Bierwirth 2:0, A. Thamer 0:2, B. Quehl 2:0 

 TTV 09 Altenbrunslar-Wolfershausen
Doppel: Dardat / Dittmar 1:1, Tonn / Most 1:0, Aina / Schenk 0:1 
Einzel: P. Tonn 1:1, T. Dardat 2:0, M. Dittmar 1:1, U. Most 0:2, M. Aina 1:1, M. Schenk 1:1


